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Tanz am Rande der Welt

58. Ausstellung

     „Alte Ziegelei“ Wiesenbach
Museum & Galerie

GISELA ANNA GIEBEL / DINARA DANIEL

Der Freundeskreis Heimatmuseum bietet mit der Räumlichkeit der „Alten Ziegelei” (Poststraße 8) ein Forum für Künstler aus 
der Region.  Weitere Informationen finden Sie auf www.heimatmuseum-wiesenbach.de

                                                                                                                        Unterstützt durch:    

An den folgenden Sonntagen ist die Ausstellung jeweils von 14.00 - 15.30 Uhr geöffnet.

Encausticmalerei / Acryl-, Pastell und Aquarellmalerei 

Vernissage am 13. März um 11.00 Uhr

13. März bis 03. April 2022
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„Tanz am Rande der Welt“ 
Vernissage am Sonntag in der Alten Ziegelei Wiesenbach

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserer ersten Ausstellung mit Vernissage in diesem Jahr einladen zu dürfen. Wir 
begrüßen Sie hierzu herzlichst am 13. März um 11.00 Uhr in die „Alte Ziegelei Wiesenbach“ Poststr. 8 ein.
Tanz am Rande der Welt – lautet das Motto, das die beiden Künstlerinnen aus Wiesenbach und Heidelberg für 
die ausgestellten Werke gewählt haben. Dabei werden Sie zwei völlig unterschiedliche Malstiele kennenlernen. 
Dinara Daniel zeigt eine farbenfrohe Auswahl ihrer in Acryl-, Pastell- oder auch Aquarelltechnik gestalteten 
Werke. Gemeinsam mit den einzigartigen Encaustik-Bildern von Gisela-Anna Giebel zeigen uns beide ihre  
Leidenschaft mit Bildern verschiedenartige Stimmungen und Bewegungen auszudrücken. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Ausstellung wird bis zum Sonntag, 3. April 2022 zu sehen sein, Sie kön-
nen jeweils an allen Sonntagen in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr die Galerie betreten und mit den Künst-
lerinnen ins Gespräch kommen. Werfen Sie auch einen Blick auf unsere Internetseite www.heimatmuseum- 
wiesenbach.de/aktuelles/ Dort finden Sie jederzeit einen aktuellen Überblick zu den Ausstellungen und  
Treffen des Freundeskreis.
Wir beachten alle die aktuellen Corona-Regeln!
Somit ist ein Besuch der Vernissage und der Ausstellung nur entsprechend der 3G-Regel (geimpft, genesen, 
getestet) möglich. Hierzu muss ein passender Nachweis vorgelegt werden. Kinder sowie Schüler*innen bis  
18 Jahren benötigen keinen Testnachweis, da diese regelmäßig getestet werden. Sollten Sie keinen der genann-
ten Nachweise vorweisen können, so kann Ihnen der Zutritt zu den Ausstellungsräumen nicht gewährt werden. 
Sowohl in Wiesenbach wie in den meisten umliegenden Gemeinden gibt es nach wie vor Teststationen. Für die 
vorgeschrieben Kontaktnachverfolgung liegt ein passendes Formular bereit.  Eine Datenerfassung sowohl mit 
der Corona-Warn-App als auch mit der Luca-App vor Ort ist ebenfalls möglich. Ihre Daten werden selbstver-
ständlich nach vier Wochen gelöscht.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum – Alte Ziegelei

Musikkorps der Bundeswehr in Bammental:

Konzert verlegt auf den 15. März!
Mit dem Redaktionsschluss der Gemeindenachrichten letzte 
Woche erreichte die Organisatoren des Musikkorpskonzerts die 
Nachricht mit der Bitte um Verlegung des ursprünglich für den 
9.3. geplanten Konzerts mit dem Musikkorps der Bundeswehr in 
Bammental. So konnte wenigstens noch ganz schnell die Aktuali-
sierung in die Werbung eingefügt werden – nun soll auch noch die 
Begründung erfolgen:
Anfang letzter Woche erkrankten 11 Musikerinnen und Musiker 
des Siegburger Orchesters an Corona, worauf das gesamte Ensem-
ble in „Home-Office“ geschickt wurde. Und weil der neue Chef 
Oberstleutnant Christian Weiper sein neues Orchester erst vor 
drei Wochen übernommen hat, wollte man nicht nach Bammen-
tal kommen, ohne sich wenigstens etwas aneinander gewöhnt zu 
haben.
Bemerkenswert war, dass innerhalb einer Stunde alle mit dem 
Musikkorpskonzert betrauten Menschen ihr „Ja“ zu dem neuen 
Termin geben konnten – man hat hierüber in Siegburg einigerma-
ßen gestaunt und ist hierfür äußerst dankbar. Und wegen des co-
ronabedingten Online-Verkaufs konnten auch alle Karteninhaber, 
die ihre Karte bei ztix.de gekauft hatten, umgehend benachrichtigt 
werden – manchmal haben Pandemien auch etwas Gutes!
Aktuell gibt es gegen Barzahlung im Bürgerbüro des Rathauses 
Bammental und online per Kreditkarte und Lastschrift noch ca. 
60 Restkarten für je 23 € + 8 % Vvk.-Gebühr – sie beinhalten ne-
ben einem genau gekennzeichneten Sitzplatz auch eine Tüte mit 
drei Getränken (Mineralwasser/Pils/Piccolo)und Oktoberfest-
brezeln!
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Mit dem Impfstoff von Novavax steht nun auch ein konventioneller, pro-
teinbasierter Impfstoff gegen das Coronavirus zur Verfügung. In den Zu-
lassungsstudien zeigte der proteinbasierte COVID-19-Impfstoff eine mit 
den mRNA-Impfstoffen vergleichbare Wirksamkeit gegen COVID-19. 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) beim Robert Koch-Institut 
empfiehlt Nuvaxovid zur Grundimmunisierung von Personen ab 18 Jah-
ren. Hierbei sind zwei Impfstoffdosen im Abstand von mindestens drei 
Wochen zu geben.
Die Hälfte des Kontingents wird zunächst für die nach §20a IfSG von 
der einrichtungsbezogenen Impfpflicht betroffene Bevölkerungsgruppe 
vorgehalten – das Kontingent umfasst sowohl die Dosis für die Erst- als 
auch für die Zweitimpfung. „Es sind aber auf jeden Fall weitere Termine 
verfügbar für Personen, die eine Impfung mit Nuvaxovid wünschen“, er-
klärt der ärztliche Leiter Impfen im Landratsamt, Christoph Schulze. Die 
Buchungen für Impftermine (egal welches Vakzin) sind über das Termin-
buchungstool https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin sowie über 
die Hotline des Gesundheitsamts (06221 522-1881 – unter der Woche 
erreichbar von 7.30 bis 16 Uhr sowie samstags und sonntags von 10 bis 
14 Uhr) möglich.
Schulze weist in diesem Zusammenhang auch darauf hin, dass die Mobi-
len Impfteams (MIT) des Kreises bei Bedarf Alten- und Pflegeeinrichtun-
gen anfahren, um dort Bewohnerinnen und Bewohner sowie Mitarbei-
tende vor Ort zu impfen. „Einrichtungen können mit den MIT unter der 
Adresse mobiles-impfen@rhein-neckar-kreis.de unkompliziert Kontakt 
aufnehmen und Termine vereinbaren“, so Schulze.

Gebührenfreies Mehrvolumen 
für die Grüne Tonne plus

Ab sofort stellen wir Ihnen für die Grüne Tonne plus zu-
sätzliches Behältervolumen gebühren-frei zur Verfügung. 

Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit uns in Verbindung: 
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de
Telefon: 07261 931-202 oder direkt online bestellen unter
www.avr-kommunal.de/online-service/behaelter-umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 770 
Liter und 1.100 Liter.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Förderverein Freundeskreis der Elsenztalschule
Liebe Mitglieder, am Dienstag, den 22. März 2022 laden wir Sie herz-
lich zur jährlichen Mitgliederversammlung ein. 
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: ca. 20:30 Uhr per TEAMS Videokonferenz 
• Ort: TEAMS Videokonferenz, Link wird auf Anfrage (Mail s.u.) zuge-
schickt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Anwesenheit • 2. Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit • 3. Wahl der Versamm-
lungsleitung und der/des Protokollführerin/s • 4. Jahresabschluss 2021 
und Tätigkeitsbericht • 5. Bericht Kassenprüfer und Antrag auf Entlas-
tung des Vorstands • 6. Bestimmung des Wahlleiters/der Wahlleiterin 
und Wahl des 2. Vorstands • 7. Wahl Kassenprüfer 2022 • 8. Ausgaben 
und Pläne im kommenden Jahr • 9. Sonstiges Der Vorstand
1. Vorstand: Wencke Rose-Zimmermann, 2. Vorstand: Ramon Eck, Mit-
glied für Finanzen: Sonja Walter, Mitglied für Administration: Danett Fi-
scher, freundeskreis@elsenztalschule.de 

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rhein-Neckar-Kreis bereitet sich auf Aufnahme 
von Flüchtenden aus der Ukraine vor

In Folge der völkerrechtswidrigen Invasion Russlands in die Ukraine 
rechnet auch der Rhein-Neckar-Kreis mit der Ankunft vieler ukrainischer 
Schutzsuchender in den nächsten Tagen und Wochen. Dementspre-
chend bereitet sich die Koordinierungsstelle Flüchtlinge im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis schon seit dem Wochenende auf die neue Situation 
vor. „Obwohl noch nicht alle Details – etwa der genaue Aufenthaltsstatus 
der Flüchtenden – geklärt sind, gehen wir vom bekannten dreistufigen 
Verfahren aus, was die Unterbringung dieser Menschen betrifft“, erklärt 
Landrat Stefan Dallinger.
Das bedeutet, dass in der Region angekommene geflüchtete Menschen 
ohne entsprechenden Hinwendungsort, etwa bei Freunden oder Bekann-
ten, zuerst in eine Erstaufnahmeeinrichtung des Landes Baden-Württem-
berg, wie es sie etwa in Heidelberg (PHV) gibt, kommen und dann in die 
vorläufige Unterbringung, wofür die Land- und Stadtkreise verantwort-
lich sind. „Wir verfügen aktuell noch über gewisse Kapazitäten in unseren 
Gemeinschaftsunterkünften und wären daher auch recht kurzfristig in der 
Lage, geflüchtete Menschen aus der Ukraine unterzubringen“, so Dallin-
ger weiter. Je nach Zustrom könnte es aber sein, dass es erforderlich wer-
de, weitere Wohnheimkapazitäten anzumieten oder andere Lösungen zu 
finden. Bislang liegen noch keine Prognosen von übergeordneten Behör-
den vor, wie viele Flüchtende aus der Ukraine (oder anderen Ländern) in 
Deutschland in den nächsten Tagen, Wochen oder Monaten zu erwarten 
sind. Zudem bereiten sich auch die Katastrophen- und Zivilschutzeinhei-
ten im Landkreis auf eventuelle kurzfristige Einsätze vor, gibt Udo Dentz, 
Leiter des Amts für Feuerwehr und Katastrophenschutz, bekannt.
Der Rhein-Neckar-Kreis begrüßt ausdrücklich die Hilfsbereitschaft von 
Einwohnerinnen und Einwohnern des Rhein-Neckar-Kreises. Etliche Bür-
gerinnen und Bürger haben zum Beispiel bei verschiedenen Stellen bereits 
signalisiert, dass sie bei der privaten Unterbringung von Flüchtenden be-
hilflich sein können. Aufgrund der dynamischen Lage sind aktuell jedoch 
noch einige Fragen rund um diese privaten Unterbringungsmöglichkeiten 
offen. „Wir stehen im engen Austausch mit anderen Behörden und unseren 
kommunalen Partnern. Sobald wir selbst diesbezüglich Klarheit haben, in-
formieren wir selbstverständlich zeitnah die Öffentlichkeit. Wir wollen ein 
möglichst effizientes und strukturiertes Verfahren für die adäquate Unter-
bringung von geflüchteten Menschen aus der Ukraine aufsetzen – nur so 
können wir die zahlreichen Hilfsangebote auch bestmöglich im Sinne der 
Betroffenen nutzen“, erklärt die im Landratsamt zuständige Dezernentin 
Doreen Kuss. Hierbei baue man auch auf die gesammelten Erfahrungen 
und vorhandenen Strukturen aus der Flüchtlingskrise 2015/2016.
„Die Ereignisse in der Ukraine machen uns alle fassungslos. Jetzt muss 
die westliche Welt zusammenstehen und auch wir im Rhein-Neckar-Kreis 
werden unseren Beitrag leisten“, so Landrat Stefan Dallinger abschließend.

Termine für Impfungen mit Nuvaxovid 
ab sofort online oder telefonisch buchbar

Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis startet in seinem Zuständigkeits-
bereich ab dem morgigen Freitag, 4. März, mit den Impfungen des Vak-
zins Nuvaxovid von Novavax. Das Land Baden-Württemberg hatte am 
Wochenende die erste Lieferung vom Bund erhalten und verteilt nun die 
nach Baden-Württemberg gelieferten 192.000 Dosen von Nuvaxovid an 
die Stadt- und Landkreise. Die Impfungen sind in den beiden Impfstütz-
punkten Rhein-Neckar (Heidelberg, PHV) und Sinsheim möglich. Ter-
mine können ab sofort online oder über die Hotline des Gesundheitsamts 
gebucht werden.



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 11.03.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Samstag, 12.03.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Sonntag, 13.03.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444
Montag, 14.03.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach Tel. 06223 970074
Dienstag, 15.03.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300
Mittwoch, 16.03.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim Tel. 06226 92120
Donnerstag, 17.03.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental Tel. 06223 5757

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5,8

So viel Du brauchst –  
Fastenaktion für Klimaschutz und 
Klimagerechtigkeit
Diese Woche: ZEIT für das LEBEN IM MEER

Jede*r von uns isst ungefähr 14 kg Fisch im Jahr. Weite Teile der Ozeane 
sind fast leergefischt und zahlreiche Fischarten vom Aussterben bedroht. 
Der Großteil der von uns konsumierten Fische stammt aus Importen, 
wo große Fangschiffe mit ihren Schleppnetzen nicht nur essbare Fische, 
sondern auch riesigen Mengen an Beifang einfangen, der hinterher weg-
geworfen wird. Darunter befinden sich laut BUND jedes Jahr weltweit 
etwa 300.000 Wale, 300.000 Seevögel, mehrere Millionen Haie, 650.000 
Robben und 250.000 Meeresschildkröten. Gleichzeitig wird die Lebens-
grundlage vieler kleiner Fischer, besonders im globalen Süden, zerstört. 
IN DIESER WOCHE: • überdenke ich meinen Fischkonsum und decke 
meinen Bedarf an Omega-3-Fettsäuren durch pflanzliche Öle, z. b. Wei-
zenkeimöl, Rapsöl und Walnüsse • informiere ich mich über nicht über-
fischte Arten • finde ich mehr über nachhaltige Fischerei und fragwürdige 
Methoden der Aquakultur heraus • beschäftige ich mich mit verschiede-
nen Zertifizierungen und den Unterschieden zwischen Siegeln wie z. B. 
Bioland, Naturland, MSC (Marine Stewardship Council), ASC (Aquacul-
ture Stewardship Council)

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 13. März (Reminiszere): 10.00 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon
Sonntag, 20. März (Okuli): 11.00 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, Prädi-
kant Dr. Peter Bueß

 Quelle: 7 Wochen Ohne/Getty Images
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen ohne“ als Fastenaktion der evan-
gelischen Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern 
bewusst zu erleben und zu gestalten. Millionen Menschen lassen sich darauf 
ein: für sich allein, in Familien oder als Fastengruppe in Gemeinden. Sie 
verzichten nicht nur auf das eine oder andere Genussmittel, sondern folgen 
der Einladung zum Fasten im Kopf unter dem jährlich wechselnden Motto. 
Das Aktionsmotto 2022 lautet: „Üben! Sieben Wochen ohne Stillstand“

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Termine mit Pfarrerin Franziska Gnändinger nach Vereinba-
rung – auch gerne per Telefon.
Freitag, 11.März: 14.00 Uhr Der Frühling kommt – der Garten ruft. Gar-
tenaktion: siehe Kasten unten.
Samstag, 12. März: 10-12 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im 
evang. Gemeindehaus: Bau von Insektenhotels
Sonntag, 13.März (Reminiszere): 09.30 Uhr Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche – Opfer für die eigene Gemeinde
Mitwoch, 16. März: 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche ist am Sonntag geöffnet und lädt zum Gebet für den Frieden ein.

Expedition zum Ich: eine gemeinsame Entdeckungsreise 
durch die Bibel.
Die Passionszeit bietet sich dafür an. Jeweils am Mittwoch, den 17.3., 
24.3., 30.3. und 6.4. um 20.00 Uhr mit Pfarrerin Franziska Gnändinger 
und Pfr.i.R. Albrecht Herrmann. Durch den Dschungel biblischer Ge-
schichten führt Klaus Douglass. Fabian Voigt gestaltet die kreativen Seiten 
der Expedition. Von ihnen lassen wir uns inspirieren. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt Wiesenbach an. 

Der Frühling kommt – der Garten ruft
Frühling liegt in der Luft und der Garten ruft: „Raus in den Frühling!“ 
Wer sich jetzt um Schnitt, Pflege und Pflanzung kümmert, dessen 
Grün wird sich im Sommer von seiner besten Seite zeigen. Auch wir 
wollen unseren Garten rund um die Kirche und das Gemeindehaus 
vorbereiten.
Zur Mithilfe lade ich alle für den Freitagnachmittag 11. März um 14 
Uhr herzlich ein, wir würden uns auf viele fleißige Helfer freuen. Bitte 
bringen Sie hierzu Ihre eigene Gartenschere, Hacke und weitere Gerä-
te mit. Leider wurde dieser Aufruf in der vergangenen Woche 09/22 
nicht eingestellt, so ist nun diese Ankündigung recht kurzfristig. In 
diesem Jahr planen wir die Insekten und Vogelwelt gezielt zu unter-
stützen. Dazu wollen wir weitere Büsche für die Insekten pflanzen, 
Nistkästen aus den Schwarzacher-Johannis-Werkstätten beschaffen 
und aufhängen. Gemeinsam mit den Kindern wird auch ein passendes 
Insektenhotel gebaut. Dazu brauchen wir viele Helfer und auch Spen-
den für den Garten. 
Spende bitte an das Konto der ev. Kirchengemeinde 
IBAN DE04 6725 0020 0007 0464 05 bei der Sparkasse Heidelberg 
mit dem Stichwort: Gartenpflege 
Wenn im Garten rund um die Kirche die Insekten brummen und die 
Vögel zwitschern freuen wir uns alle.  Ihre Helga Berger

Liebe Kinder vom ökumenischen Kindergottesdienst,
wir laden euch für den kommenden Samstag 12. März von 10 bis  

ca. 12 Uhr ins evang. Gemeindehaus ein. Gemeinsam mit euch  
möchten wir an diesem Tag ein oder mehrere Insektenhotels bauen. 
Damit wollen wir den nützlichen Insekten wie Wildbienen, Wespen 

und nützliche Käfer beim Nisten und Überwintern helfen.  
So kann es im Garten um das Gemeindehaus lebendiger werden.

Es wäre schön, wenn ihr hierzu leere Konservensoden und Schmir-
gelpapier mitbringen könnt. Wir freuen uns auf euch

das Wi-Ki-Kids Team Wiesenbach
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Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 
489010, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen 
finden Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 489010, Fax 4890111, bammental@kath-neckar-elsenz.de, 
www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 
h, Di 17.00 - 19.00 h
Freitag, 11. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 13. März – 2. Fastensonntag: 18.00 BTL Ökum. Andacht 
Freitag, 18. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 20. März – 3. Fastensonntag: 11.00 BTL Eucharistiefeier (S), 
18.00 BTL ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche zum Abschluss der Bi-
belwoche 

Gruppenstunden der Pfadfinder: 
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Samstag, 12. März: 18.00 GB Eucharistiefeier zum 2. Fastensonntag † 
Hermann Richtmann (S)
Freitag, 18. März: 18.30 GB Eucharistiefeier (S)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 4410, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.de
Sonntag, 13. März – 2. Fastensonntag: 11.00 WB Eucharistiefeier zum 2. 
Fastensonntag † Martha und Walter Körner † Else und Franz Beier (TS)
Donnerstag, 17. März: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistie- 
feier † für alle verst. u. leb. Ang. der Familien Wüst und Eiler (TS)
Werktagsgotesdienste: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, 
den 17. März um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.

Energiespar-Tipp: 

Dämmung von geneigten Dächern 
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Schlecht gedämmte Dachwohnungen überhitzen im Sommer und sind im 
Winter ungemütlich kalt. 
Über das Dach erhitzt sich das Gebäude auch an stärksten und aufgrund seiner 
großen Fläche gehen etwa 20% der Heizwärme hier verloren. Von allen Bau-
teilen es am stärksten den Umwelteinflüssen ausgesetzt. Im Sommer können 
auf der äußeren Dachhaut Temperaturen von 60°C und mehr, im Winter von 
-20°C und weniger auftreten. 
Hohe Dämmstoffdicken sind im Dach also unbedingt zu empfehlen und in 
der Regel auch problemlos zu realisieren. Außerdem begegnet eine gute Däm-
mung einer Überhitzung der Dachräume im Sommer und trägt so massiv zur 
Lebensqualität der Bewohner bei. 
Nicht jeder Dämmstoff hilft gleich gut gegen Kälte und Hitze. Mineralwolle 
und Styropor sind ein guter und verhältnismäßig günstiger Kälteschutz, set-
zen aber der Hitze nichts entgegen, da sie nur eine geringe „Rohdichte“ ha-
ben. Eine höhere Rohdichte wie z.B. die von Holzfaserplatten hilft gegen Kälte 
UND Hitze, da Wärme gut gespeichert werden kann. Hohe Wärmespeicher-
fähigkeit aber bedeutet guten Hitzeschutz. Eine Dachdämmung, die auch gut 
gegen Hitze schützt, ist zwar teurer, kann aber eine Klimaanlage und die damit 
verbundenen immer wiederkehrenden Stromkosten ersetzen.
Zwei Möglichkeiten gibt es zur Platzierung der Dämmung: Wird der Dachraum 
bewohnt und beheizt, müssen die Dachschräge und, so vorhanden, die Decke 
zum Spitzboden gedämmt werden. Wird der Dachraum nicht genutzt, kann die 
nachträgliche Dämmung der obersten Geschossdecke (= Fußboden des Dach-
raumes) als kostengünstige Lösung gewählt werden. Dafür besteht schon seit 
Jahren eine Nachrüstverpflichtung durch die Energieeinsparverordnung.
Für die Dämmung des Dachs selbst stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 
Zwischensparren-, Aufsparren- und Untersparrendämmung, die auch kombi-
niert werden können. Dabei sollten aber auch die Abseiten, der Spitzboden, 
die Gauben sowie Trennwände zu kalten Dachräumen gedämmt werden.
Ausschlaggebend für den Erfolg der Maßnahme ist eine hohe Luftdichtigkeit 
des Dachs. Undichtigkeiten oder Fugen führen nicht nur zu einem erhöhten 
Heizenergieverbrauch, sondern auch zu Feuchteschäden. Deshalb sollten nur 
qualifizierte Handwerksbetriebe beauftragt werden.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermög-
lichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Manfred Watzlawek  –  kos-
tenfrei und unverbindlich.
Die nächsten Beratungstermine: Bammental: Donnerstag, 24. März und 7. 
April 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr. Gaiberg: Montag, 14. März 2022, 16 bis 18 
Uhr. Wiesenbach: Montag, 04. April 2022, 16 bis 18 Uhr, Bürgerhaus. 
Bitte die gültigen Corona-Regelungen beachten. 
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine vorver-
einbart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letzten Werktag vor 
der Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser.
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221 99875-
0 oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

Wärmedämmung bringt’s:  
geringerer Energieverbrauch, 
mehr Behaglichkeit und beacht- 
liche Fördergelder.  Foto: KEA
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Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk-Team Bammental lädt zum nächsten Vortrag per 
ZOOM ein:

Ordensleben im Laufe der Kirchengeschichte
Pater Dr. Benedikt Pahl OSB
Donnerstag, 17. März 2022, 19.30 Uhr, Vortrag per ZOOM
Christus hat keinen Orden gegründet, aber Menschen in verschiedener 
Weise in seine Nachfolge gerufen. Die geistlichen Gemeinschaften der 
Orden haben in der Geschichte des Christentums eine besondere Rol-
le gespielt und oft Anstöße zur Erneuerung der Kirche gegeben. Sie sind 
auch heute noch lebendig. Aber wie entstanden sie, wie war ihre Entwick-
lung und auf welche zeitbedingten Herausforderungen haben sie geant-
wortet? Vier Orden, nämlich die Benediktiner, die Franziskaner, die Do-
minikaner und die Jesuiten wollen wir herausgreifen, um einige Spezifika 
zu beleuchten. Die Ordensgründer haben auf je eigene Weise Gemein-
schaften gegründet, die unterschiedliche Aufgaben erfüllen sollten. Voll 
Dankbarkeit dürfen wir in unserer unsteten Zeit mit vielen Irritationen in 
der Kirche auf eine Tradition schauen, die Mut macht für ein Engagement 
aus christlicher Hoffnung, damit Gottes Reich unter uns wachse und der 
Friede Christi allen Menschen guten Willens zuteilwird. 
Anmeldung erforderlich: bildungswerk.bammental@web.de
Dieser Vortrag wird per ZOOM gehalten.
Alle angemeldeten Personen erhalten rechtzeitig die Zugangsdaten.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 13. März 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 16. März 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Gotesdienst: Sonntag, 13.3.22, 10 Uhr, Leitung: Wolfgang Krauß, Pre-
digt: Reisegruppe Palästina/ Israel, Ort: Multifunktionsgebäude, Her-
bert- Echner- Platz 1

Unterwegs im Heiligen Land
Reisegruppe berichtet
Vom 18. bis 28.2.22 war eine Reisegruppe des in Bammental ansässigen 
Deutschen Mennonitischen Friedenskomitees (DMFK) in Israel und 
Palästina unterwegs. Mit dabei auch fünf Männer und Frauen aus Bam-
mental. Sie informierten sich über den Konflikt zwischen dem Staat Israel 
und den unter dessen Besatzung lebenden Palästinensern. Dazu waren sie 
unterwegs in Israel und am Westufer des Jordan im palästinensischen Au-
tonomiegebiet. Sie besuchten auch biblische Stätten  in Nazareth, Bethle-
hem, Jerusalem und Hebron und hörten dort die Botschaft der Bergpre-
digt: „Selig sind die Friedensstifter!“. In Kontakten mit der Bevölkerung 
erfuhren sie etwas vom gefährdeten Leben der Menschen. Mitten in ihrer 
Reise wurden sie überrascht durch den russischen Angriff auf die Ukraine. 
Im Gottesdienst am Sonntag, 13.3.22, werden sie berichten und auch in 
der Predigt zu Wort kommen.   
Spenden für notleidende Menschen in der Ukraine: Unser Hilfswerk 
hat Kontakt in die ukrainische Stadt Saporoschje. Schon bisher wurde 
dort humanitäre Hilfe geleistet. Derzeit geht es um die Versorgung mit 
Lebensmitteln und darum, Menschen in Sicherheit vor militärischen An-
griffen zu bringen. Es wird versucht Kontakt zu halten und zu helfen.
Spendenkonto: Mennonitisches Hilfswerk e. V., Sparkasse Ingolstadt, 
IBAN: DE98 7215 0000 0000 0036 16, SWIFT-BIC: BYLADEM1ING, 
Stichwort: Ukraine

DRINGEND!
Austräger der Gemeindenachrichten 
ab sofort für Gaiberg gesucht!

Interessenten melden sich bitte unter metropol- 
media, Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach, Tel. 
06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses

Am Donnerstag, 17.03.2022, um 18:00 Uhr, findet eine öffentliche  
Sitzung des Verwaltungsausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, EG 
statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Genehmigung des Protokolls vom 10. Februar 2022

2. Zukunftskonzept Gemeindebücherei

3. Elsenztalschule Bammental
 Vergabe Lernbüros

4. Waldschwimmbad
 – Haus- und Badeordnung 
 – Gebührensatzung
 – E-payment/Ticketing

5. Mitteilungen der Verwaltung

6. Verschiedenes

Bammental, 7. März 2022 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Azubi gesucht!
Die Gemeinde Bammental bietet zum  
1. September 2022 einen Platz für die 

Praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher/zur Erzieherin 
(m/w/d) an.

Voraussetzungen:  Abitur, Fachhochschulreife oder einen mittleren 
Bildungsabschluss mit zweijähriger relevanter Be-
rufserfahrung.

Dauer:  3 Jahre 
Abschluss: Staatlich anerkannte/r Erzieher*in (m/w/d)
Die Ausbildung erfolgt abwechselnd in der Fachschule für Sozialpäda-
gogik und im Kindergarten Kleine Helden. Die praktische Ausbildung 
umfasst mindestens 600 Stunden pro Schuljahr und findet auch in den 
Ferien statt. Die theoretische Ausbildung findet über die gesamte Ausbil-
dungsdauer im Umfang von durchschnittlich 20 Wochenstunden, i.d.R. 
an drei Unterrichtstagen pro Woche statt. Die Organisation von Theorie 
und Praxis ist auch in unterschiedlichen Blockmodellen möglich. Alle 
Praxiszeiten sind in der dreijährigen Ausbildung zur Erzieher*in in- 
tegriert, so dass kein Berufspraktikum zusätzlich mehr notwendig ist.
Die Auszubildenden schließen mit der Gemeinde Bammental, als Trä-
ger der Einrichtung einen Ausbildungsvertrag ab und legen diesen der 
Fachschule zur Genehmigung vor. Die Vergütung richtet sich nach dem 
Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
Das Entgelt steigert sich von Ausbildungsjahr zu Ausbildungsjahr und 
beträgt aktuell (ab 04/2022) zwischen 1190 € und 1353 € brutto. Es 
besteht kein Anspruch auf Schulferien, sondern auf die tariflich festge-
legten 30 Urlaubstage. Dieser Urlaub ist in der unterrichtsfreien Zeit 
zu nehmen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis zum 31. März 2022. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeis-
teramt Bammental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental 
oder per Mail an personalamt@bammental.de. 
Wenn Sie vorher mit uns sprechen möchten, beantwortet unsere Lei-
terin des Kindergartens Kleine Helden, Frau Schilling, Tel. 06223 
484533 gerne Ihre Fragen. Mehr über unsere Gemeinde erfahren Sie 
unter www.bammental.de.

Die Gemeinde Bammental sucht 

Unterstützung 
für das Waldschwimmbad

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit an der Kasse. Es handelt sich 
um eine Teilzeitbeschäftigung mit 19,5 Stunden wöchentlich. 
Ggf. ist auch eine Beschäftigung mit einem geringeren Stundenumfang 
möglich.
Wir erwarten ein freundliches Auftreten, Spaß an der Arbeit mit Men-
schen, Flexibilität und Zuverlässigkeit.
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in 
einem freundlichen, engagierten Team in der Zeit von Mai bis Septem-
ber 2022.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bammental, Per-
sonalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an perso-
nalamt@bammental.de. Wenn Sie vorher mit uns sprechen möchten, 
beantworten wir gerne unter Tel. 06223 953011 Ihre Fragen. Mehr 
über unsere Gemeinde erfahren Sie unter www.bammental.de.

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos –  
ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die nächsten Beratungen in Bammental: Donnerstag, 24. März 
und 7. April 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus, Besprechungszim-
mer 1. OG
Bitte beachten Sie, dass der KliBA-Berater nur zur Verfügung 
steht, wenn der Termin am Vortag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen über die KliBA Heidelberg Tel. 06221 
99875-0 bzw. info@kliba-heidelberg.de.
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mit-
teilungen“. Heute geht es um Dachdämmung.
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BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
12.03.2022  Heidrun Ritzi 75 Jahre
13.03.2022  Walter Sanktjohanser 85 Jahre
17.03.2022  Wolfgang Ziegler 70 Jahre

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Stoppt den Krieg! Frieden für die Ukraine und ganz Europa
Rund 200 Menschen gingen in Bammental für den Frieden und die Frei-
heit auf die Straße. Darunter waren auch zahlreiche Bürger*innen aus den 
umliegenden Orten, die ihre Solidarität mit der Ukraine zeigten, u.a. die 
Gaiberger Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterstellvertre-
ter Markus Bühler aus Wiesenbach und die Landtagsabgeordneten Alb-
recht Schütte und Hermino Katzenstein. Viele der Teilnehmenden trugen 
Schilder mit der Forderung „Stoppt Putin!“ und „Frieden für die Ukrai-
ne“, andere hatten regenbogenbunte Friedensfahnen dabei oder trugen 
blau-gelbe Kleidung und Accessoires als Zeichen ihrer Verbundenheit.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Familie Hatzfeld und 
Thomas Ochs, die mit Friedensliedern wie „Sag mir, wo die Blumen sind“, 
„Imagine“ und „How many roads“ zum Mitsingen einluden und den auf-
gewühlten Gedanken eine intensive Ausdrucksform gaben.
Peter Dunkl, Ortsvorsitzender der Bammentaler GRÜNEN, wies in seiner 
Eingangsrede auf den menschenrechtsverachtenden und völkerrechtswid-
rigen Überfall auf die Ukraine hin und stellte eine Reihe von Fragen: etwa, 
ob diese Katastrophe zu verhindern gewesen wäre, wenn der Westen bei 
der Nato-Osterweiterung etwas empathischer mit der russischen Seele 
umgegangen wäre, oder ob Obama mit seiner Äußerung, Russland sei nur 
eine Regionalmacht, Putin nicht völlig unnötig gekränkt habe.
Auch Bürgermeister Karl richtete das Wort an die Teilnehmenden. Er 
zeigte sich von den Nachrichten aus der Ukraine erschüttert. Er konnte 
berichten, dass die Bammentaler Feuerwehr bereits verschiedenes Gerät 
zur Unterstützung auf den Weg in die Ukraine gebrachte hatte und die 
Ministrant*innen Sachspenden sammelten. Des weiteren sei geplant, zeit-
nah Flüchtlinge in Bammental aufzunehmen. Private Unterkünfte würden 
gesucht und könnten an das Rathaus gemeldet werden.
Albrecht Schütte, Gemeinderat und MdL, fand deutliche Worte. Er un-
terstützte die Forderung nach Waffenlieferungen für die Ukraine und die 
harten Sanktionen für Russland, auch wenn es negative Auswirkungen auf 
unser Land habe. 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Kleintierzuchtverein
Liebe Mitglieder, am Freitag den 18.03.2022 findet unsere Monatsver-
sammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr im Züchterheim.

Akkordeon-Club Bammental

Konzert in der Kirche mit dem Akkordeonclub Bammental
Wir laden sie herzlich ein, dabei zu sein, wenn am Sonntag, den 03. Ap-
ril 2022 die katholische Kirche St. Dionys in Bammental ihre Türen 
für ein besonderes Klangerlebnis öffnet. Die Spielerinnen und Spieler des 
Akkordeonclubs Bammental haben gemeinsam mit ihrem Dirigenten ein 
abwechslungsreiches Programm erarbeitet. Es werden Melodien aus Oper, 
Film und Klassik zu hören sein. Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der Ein-
lass erfolgt ab 16.30 Uhr nach den aktuellen Corona Bestimmungen. Der 
Eintritt ist frei. Die Spenden gehen an die katholische Kirchengemeinde als 
Dank für die Möglichkeit, in deren Räumlichkeiten die regelmäßigen Or-
chesterproben abhalten zu dürfen. Wir freuen uns auf ihr Kommen! ACB

BUDO

Abteilungsversammlung Budo
Diese findet am 24.03 um 19 Uhr im Jugendraum der TV Halle statt.
Agenda: Allgemeines • Kassen • Wahlen • Anliegen der Mitglieder

FC Bammental e.V.

Auf und Ab gegen den SV 98 Schwetzingen 
FC Bammental – SV 98 Schwetzingen 4:4
Heimspiel im Stadion an der Schwimmbadstraße bei schönstem Fußball-
wetter und die Mannschaft um Kapitän David Bechtel war gedanklich 
beim Frühlingsspaziergang. So verwunderte es die zahlreichen Zuschauer 
auch nicht, dass der Gast aus Schwetzingen in der 6. Spielminute durch 
Solak mit 0:1 in Führung ging und in der 15. Spielminute Yildirim das 0:2 
nachlegen konnte. Erst ein paar Minuten nach dem zweiten Gegentreffer 
berappelte sich unser Team und kam zu ersten Torchancen. In Minute 26. 
Startete die vermeintliche Aufholjagd. Den Freistoß von Carsten Klein 
konnte der Keeper nur abklatschen lassen und David Bechtel handlungs-
schneller als seine Gegenspieler erzielte den Anschlusstreffer zum 1:2. Bis 
zur Halbzeit hätte unser FCB das Spiel schon drehen können, doch zahl-
reiche Chancen fanden nicht den Weg ins Gästetor.
45. Minuten Zeit um als Sieger vom Platz zu gehen. Mit einer spielerischen 
Dominanz kamen die Schwarz-Blauen aus der Kabine und drückten Schwet-
zingen in die eigene Hälfte. Ein Eckball von Carsten Klein konnte folglich 
Jan Rehberger zum 2:2 Ausgleich verwerten (57.). Das FCB-Team am Drü-
cker und der Führungstreffer nur eine Frage der Zeit, leider nein. Mit einer 
nachlässigen Defensivarbeit wurden die Gäste zum Toreschießen eingeladen. 
Mit einem Doppelschlag durch Djahini (73.) und Held (76.) stellte der Gast 
den alten zwei Tore Abstand wieder her. Auch das Team von Trainer Groß-
mann berappelte sich in der Schlussphase noch einmal. Zuerst traf der einge-
wechselte Nikolai Graumann zum 3:4 (81.) ehe der ebenfalls eingewechselte 
Stefan Wurm mit einem Foulelfmeter den 4:4 Ausgleich herstellte (87.). Die 
letzten Spielminuten hätten beide Mannschaften zum Sieg nutzen können, 
doch auf Seiten des FCB verhinderte Cedric Waxmann auf der Torlinie die 
Niederlage seiner Mannschaft und auf der Gegenseite konnten sowohl Jannis 
Halter wie auch Marc Schneckenberger den Ball nicht im Tor unterbringen. 
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Dosch, J. Rehberger, M. Güner – Sertde-
mir, N. Schneckenberger (62. M. Schneckenberger), Schwind (69. Halter), 
Kampp (76. Graumann), Bechtel (80. Wurm) – Klein
Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 13.03.2022 gastiert unser FC 
Bammental beim ASV/DJK Eppelheim. Anpfiff der Begegnung auf dem 
Sportgelände in Eppelheim ist um 15:00 Uhr.

Anette Rehfuss erinnerte u. a. daran, dass man sich mit den für ihre Freiheit 
kämpfenden Ukrainer*innen verbunden fühle ebenso mit Friedensdemons-
trierenden in Russland. Sie forderte die Bundesregierung auf, jede Chance 
zur Deeskalation und für eine friedliche Lösung des Krieges zu nutzen. 
Sein Mitgefühl  für die betroffenen Menschen, die bei den russischen Angrif-
fen um ihr Leben bangen, die sich auf der Flucht befinden, oder sogar bereits 
Angehörige verloren haben, brachte Hermino Katzenstein, MdL, zum Aus-
druck und erinnerte an die Notwendigkeit, die Energiewende voranzubrin-
gen, um die Abhängigkeit von autokratischen Regimen zu reduzieren.
Die Menschen, die sich auf dem Rathausplatz versammelt hatten, waren 
sich in dieser Stunde einig: Sie wollten ein Zeichen für ein sofortige Endes 
des Krieges in der Ukraine setzten. Mit dem gemeinsamen Lied „We shall 
overcome“ gaben sie dieser Hoffnung am Ende der Veranstaltung eine 
eindringliche Stimme.

Komitee Vertus

Liebe Partnerschaftsfreunde! Voller Unruhe und Sorge sehen wir die 
Entwicklungen in der Ukraine. Unsere Gedanken und Gebete sind bei 
allen, die unmittelbar von diesem Krieg betroffen sind.
Aber wir freuen uns, mitteilen zu können, dass unser diesjähriges Part-
nerschaftstreffen 27.-29. Mai 2022 nach dem jetzigen Stand der Dinge 
wirklich stattfinden kann! Die Planungen sind bereits in vollem Gange. 
Wir freuen uns sehr, die Freunde in Vertus, Blancs-Coteaux nach so langer 
Zeit wieder zu sehen!
Bis bald und bleiben Sie gesund! 
À  bientôt et restez en bonne santé!

Duft- und Heilkräutergarten e.V.

Durch Bücher den Garten unterstützen

Bild: Anette Rehfuss

Gerade strecken die ersten Früh-
lingsboten ihre Blüte der langsam 
wärmer werdenden Sonne entge-
gen. Bei einem Spaziergang lässt 
sich der Frühling schon farben-
prächtig entdecken.
Auch im Duft- und Heilkräutergar-
ten erwacht alles aus dem Winter-
schlaf. 

Für die Pflegearbeiten werden helfende Hände gesucht, die Freude an der 
Gartenarbeit haben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Am 26. 3. 2022 ist wieder Bücherflohmarkt
Der nächste Bücherflohmarkt des Duft- und Heilkräutergartens findet 
am Samstag, 26. März 2022 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Foyer der 
Elsenzhalle statt, wie immer parallel zum Kindergebrauchtwarenmarkt. 
Dafür werden noch Bücherspenden aus allen Literaturrichtungen ange-
nommen, von Kinderbüchern, Romanen, Krimis bis zu Sachbüchern.
Die Gärtner*innen freuen sich über zahlreiche Spenden für den Bücher-
flohmarkt. Der Erlös kommt den Ausgaben rund um den Garten zugute.
Kontakt: a.rehfuss@gmx.de oder A. Rehfuss, Im Boden 26, Tel. 48368.

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, am 17.03. gibt es eine Änderung in unserem 
LF-Programm. Frau Eugenie Stang, die mit uns den Abend mit „Fit und 
Energiegeladen in den Frühling“ machen wollte, kann berufsbedingt an 
diesem Abend  nicht zu uns nach Bammental  kommen. Stattdessen ma-
chen wir  einen „Gebabbelt un gschwedzd“ Abend. gh
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Unterkunftsmöglichkeiten für Flüchtlinge 
aus der Ukraine gesucht 

Wegen des Krieges in der Ukraine sind bereits mehr als eine Million 
Flüchtlinge unterwegs. Die Kommunen stellen sich darauf ein, zusätz-
lich Flüchtlinge aus der Ukraine aufzunehmen. Auch in Wiesenbach wird 
Wohnraum für Flüchtlinge aus der Ukraine gesucht. Jeder, der ein Zimmer 
oder eine Wohnung für Geflüchtete zur Verfügung stellen will, kann sich 
gerne bei der Gemeinde Wiesenbach unter der Mailadresse: Gemeinde 
@wiesenbach-online.de oder bei Frau Hemberger im Ordnungsamt un-
ter der Nummer 06223 950219 melden. Wir leiten die Angebote an den 
Rhein- Neckar-Kreis weiter und sind auch Ansprechpartner bei Fragen zu 
diesem Thema. Wir würden uns sehr freuen, viele Meldungen zu diesem 
Aufruf zu erhalten. 
Sofern geflüchtete Menschen aus der Ukraine schon bei Verwandten oder 
Bekannten eine Unterkunft hier in Wiesenbach bekommen haben oder 
demnächst ankommen, können sich diese regelmäßig bis zu 90 Tage vi-
sumsfrei aufhalten und unterliegen grundsätzlich keiner Meldepflicht. 
Trotzdem sollte eine Meldung in unserem Bürgerbüro erfolgen. Eine An-
meldung erweist sich insbesondere deshalb als äußerst sinnvoll, weil so 
ein entsprechender Überblick über die tatsächlich im Kreis und den Ge-
meinden angekommenen Personen möglich ist und damit erste Schritte 
im ausländerrechtlichen Verfahren möglich sind. 
Wer möchte kann sich zusätzlich beim Landratsamt Rhein-Neckar Kreis 
unter der Website https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landratsamt/ 
hilfe+fuer+gefluechtete+aus+der+ukraine.html informieren, die Website 
ist noch im Aufbau und wird ständig aktualisiert. 

Impfung von Geflüchteten aus der Ukraine
Aktuellen Erhebungen zufolge liegt die Quote der vollständig immunisier-
ten Personen in der Ukraine bei ca. 35 %. Ein Großteil dieser Menschen 
wurde gegen das Coronavirus mit Impfstoffen geimpft, die in Deutschland 
nicht anerkannt sind, und gelten somit hierzulande derzeit als ungeimpft. 
Nach Rücksprache mit dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg möchte daher das Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis allen Geflüchteten aus der Ukraine ein Coronavirus-Imp-
fangebot in den Impfstützpunkten und dauerhaften Impfaktionen, die 
vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis betrieben werden, machen. 
Hierzu können Geflüchtete aus der Ukraine jederzeit zu den regulären 
Öffnungszeiten in den Impfstützpunkten und dauerhaften Impfaktionen 
ohne vorherige Terminvereinbarung vorsprechen. Die Erfassungsbögen 
werden in englischer und russischer Sprache vorgehalten, die Zurverfü-
gungstellung von Unterlagen in ukrainischer Sprache wurde seitens des 
Ministeriums bereits zugesagt.

Starkregen führen immer wieder 
zu Überschwemmungen

Sandsäcke als Hochwasserschutz bereithalten
Die Gemeinde Wiesenbach bietet interessierten Wiesenbacher Bürgern 
leere Sandsäcke zum Stückpreis von 0,50 € an. Diese können dann bei 
Bedarf mit Sand aus dem Baumarkt selbst zuhause aufgefüllt werden. Am 
besten eignet sich Sand mit einer Korngröße zwischen 0 und 1 Millime-
ter. Quarzsand, Mauersand aber auch Spielsand eignen sich gut für Sand- 
säcke zum Hochwasserschutz, die Säcke sollten allerdings nur zu 2/3 be-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
10.03.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
12.03.22 Förderverein „Feuer & Flamme e.V.“   Mitgliederversammlung 18.00 Uhr Biddersbachhalle
12.03.22 Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach    Jahreshauptversammlung  19.00 Uhr Biddersbachhalle
13.03.22 Freundeskreis Heimatmuseum  Vernissage Ausstellung Dinara Daniel & Gisela Anna Giebel   11.00 Uhr Alte Ziegelei
18.03.22 TV Germania  Jugendversammlung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
18.03.22 TV Germania Mitgliederversammlung   20.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 25.03.2022
19:00 Uhr, Bürgersaal, Obstbaumschnitt  

und Wundheilung an Altbäumen
Referentin: Ute Ellwein

Samstag, 26.03.2022
9:30 Uhr, Treffpunkt wird am 25.03. bekanntgegeben, 

Obstbaumschnitt an Altbäumen in der Praxis
Referentin: Ute Ellwein

Die Plätze sind durch die Hygienevorgaben begrenzt. 
Teilnahme ist daher nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. Bitte melden Sie sich bei Interesse bis spätestens 
21.03. im Rathaus bei Sanela Karakus unter: Tel. 06223 
9502-13 oder Sanela.Karakus@Wiesenbach-online.de 

Bite um Beachtung:
Voraussichtlich gilt 3G. Außerdem kann es Corona-be-
dingt kurzfristig zur Absage der Veranstaltungen kommen.



Wiesenbach  ·  Nr. 10  ·  11.03.2022 13

füllt werden. Pro auszulegenden Quadratmeter sollte man mit 8-10 Sä-
cken rechnen. Verlegt ergeben 3-4 Säcke einen Meter. Sandsäcke sind bis 
zu 5 Jahre haltbar, danach sollten Sie ausgetauscht werden. Wichtig ist, 
dass die Sandsäcke trocken gelagert werden. 
Sandsäcke können im Ordnungsamt unter der Rufnummer 06223 950219 
bestellt und nach Terminvereinbarung abgeholt werden. Das Angebot gilt 
zunächst nur so lange wie der Vorrat reicht.

Grundsteuerreform 2025

Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
hier nochmals alle wichtigen Informationen zur Grundsteuerreform 2025 
in aller Kürze:
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (für alle bebauten und un-
bebauten Grundstücke, sofern nicht der Grundsteuer A für Land- und 
Forstwirtschaft zuzurechnen) nach dem so genannten „modifizierten Bo-
denwertmodell“ ermittelt. Dieses basiert im Wesentlichen auf zwei Wer-
ten, der Grundstücksfläche und dem Bodenrichtwert.
Durch dieses geänderte Berechnungsverfahren sind Sie als Grundstücks-
eigentümer verpflichtet, schon in diesem Jahr eine entsprechende Steu-
ererklärung dem Finanzamt abzugeben. Hierzu werden Sie im Frühjahr 
dieses Jahres von der Finanzverwaltung aufgefordert. 
Die Steuererklärung ist nicht bei der Gemeindeverwaltung Wiesen-
bach abzugeben!
Entsprechende Ausfüllhilfen zur Steuererklärung wird die Finanzverwal-
tung im Frühjahr/Sommer veröffentlichen.
In der Steuererklärung müssen Sie u.a. Angaben zu dem am Stichtag 1. 
Januar 2022 für Ihr Grundstück maßgebenden Bodenrichtwert machen. 
Die entsprechenden Bodenrichtwerte Ihres Grundstücks können Sie be-
reits unter folgenden Links abrufen:
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw
www.wiesenbach-online.de/wp-content/uploads/2021/08/ 
210723_BRW_Wiesenbach.pdf
Die Steuererklärung ist elektronisch abzugeben. Dies kann zum Beispiel 
über das Portal ELSTER der Finanzämter vorgenommen werden. Nähere 
Informationen zur ELSTER-Registrierung finden Sie unter 
www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl. 
Wir empfehlen Ihnen, sich frühzeitig zu registrieren, da der Anmeldepro-
zess einige Zeit dauert.

Aufgepasst die Amphibien wandern!

Die Wanderung von Kröten, Fröschen und Co. hat begonnen. Die Tiere 
sind auf dem Weg zu den Gewässern in welche sie ihre Larven oder Eier 
ablegen möchten. Leider müssen sie dabei auch oft Straßen kreuzen. 
Bite achten Sie in dieser Zeit besonders auf die Tiere und die Men-
schen, die den Amphibien von der Straße helfen. In der Dämmerung 
und nachts ab ca. 5°C, insbesondere bei feuchtem oder nassem Weter.
Wenn langsam gefahren wird, sind die Tiere auf der Straße oder am Stra-
ßenrand gut sichtbar und es kann Ihnen leicht ausgewichen werden. Be-
sonders in den Bereichen, wo mit Schildern auf die Amphibienwanderung 
aufmerksam gemacht wird ist mit einem größeren Aufgebot zu rechnen 
und langsames Fahren kann hier viele Kröten-Leben retten.
Wichtig: Bei über 30 km/h können Amphibien bereits durch Vorbei-
fahren sterben
Bei über 30 km/h sterben Amphibien oft aufgrund des Strömungsdrucks, 
den die Autos erzeugen. Dieser Druck verursacht schwere innere Verlet-
zungen, oft deutlich erkennbar an der heraushängenden Zunge, manch-
mal mitsamt Lunge. 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Kleines Artenporträt regionalen Amphibien
3. Die Gelbbauchunke –oben Tarnung unten Warnung

Gelbbauchunke mit typischer herzför-
miger Pupille 
 Foto: Marek Szczepanek (wikipedia)

Gelbbauchunken sind mit 3-5 cm 
relativ kleine Amphibien. Durch 
die schlammfarbene Oberseite gut 
getarnt, können Sie mit einigem 
Glück in Wagenspuren, Pfützen 
oder überschwemmten Wiesen ge-
funden werden. Hier legen die Un-
ken ihre Eier ab. Und nicht etwa 
alle auf einmal, wie z.B. der Gras-
frosch mit seinen riesigen Laich-
ballen. Nein, die Unken legen klei-

ne Ei-Pakete in verschiedenen Pfützen ab und das zeitversetzt. So steigt 
die Chance, dass zumindest einige Gelbbauchunken-Kinder ihre Ent-
wicklung abschließen können.Bei so kleinen Gewässern ist natürlich im-
mer das Risiko da, dass sie austrocknen. Das ist auch durchaus so ge-
wünscht, denn so siedeln sich keine Fressfeinde an, die Larven oder Eier 
gefährden könnten.
Streng geschützt – trotz Warnfarbe auf dem Bauch
Gelbbauchunken heißen so, weil sie eine intensiv schwarz-gelbe Färbung 
auf dem Bauch haben. Wie beim Feuersalamander ist das Muster bei 
jedem Tier anders. Die gelbe Farbe soll Fressfeinde vor dem Gift war-
nen, dass die Unken produzieren und sie so vor dem Gefressen werden 
schützen. Falls die Tarnung durch ihre schlammfarbene Erscheinung 
also mal nicht reicht, kann der Bauch hergezeigt werden. Das machen 
die Tiere manchmal, indem sie stark ins Hohlkreuz gehen und so etwas 
von der Färbung zeigen.  Gelbbauchunken sind streng geschützt, da sie 
aus Mangel an Lebensraum (Auen, Fluss- und Bachtäler) nicht mehr oft 
vorkommen. 
Übrigens: Unken haben als einzige Amphibien herzförmige Pupillen! (s. 
Bild) Luzy Körtgen

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos 
– ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
… wieder am Montag, 04. April, 16 bis 18 Uhr. 
Die Beratung findet im Bürgerhaus, Bürgersaal statt. Es gilt die 
3G-Regel. Der KLiBA-Berater steht nur zur Verfügung, wenn der 
Termin am vorhergehenden Freitag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen direkt bei der KliBA: 06221 99875-0 oder 
info@kliba-heidelberg.de. 
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mittei-
lungen“. Heute geht es um Dachdämmung.

und

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

11.03.  Matzelle, Herbert 80 Jahre
14.03.  Bender, Inge 85 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

VHS Wiesenbach

vhs bringt Farbe in den Alltag und startet ab März 2022  
wieder mit neuen Präsenzveranstaltungen
Die vhs Eberbach-Neckargemünd e. V. startet zusammen mit ihren 10 Au-
ßenstellen in das Frühjahrs- und Sommersemester 2022. Das neue Pro-
gramm von März bis September 2022 mit rund 500 Kursen, Seminaren 
und Workshops ist bereits online.
Neben den Präsenzveranstaltungen hält die vhs weiterhin ein Online-An-
gebot vor sowie zahlreiche „Outdoor-Veranstaltungen“ wie Kräuter- und 
Märchenwanderungen, geführte Radtouren und Bewegungsangebote. 
Nähere Informationen und Anmeldungen erhalten Interessierte über die 
Homepage www.vhs-eb-ng.de und telefonisch unter 06271 946210.
In Wiesenbach starten in den nächsten Wochen folgende Kurse:
Fitness, Wortout, Trends – Mittwoch, 16.03.22, 10:15 bis 11:45 Uhr,  
10 Termine
Holzwerkstat: Basteln und Werken mit Holz (3. -5. Klasse) – Freitag, 
01.04.22,  16:00 bis 18:00 Uhr,  3 Termine
Yoga mit Shiatzu und Meridian-Workshop – Samstag, 23.04.22,  10:00 bis 
13:00 Uhr,  1 Termin
Yoga für Schwangere – Montag,  25.04.22, 18:45 bis 20:00 Uhr, 5 Termine
Yoga - Kundalini – Montag,  25.04.22, 20:15 bis 21:45 Uhr, 5 Termine
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eberbach-neck-
argemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter 
der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur 
Verfügung.  Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

Nationaler Gedenktag für Opfer von Terrorismus 
am 11.03.2022
An diesem Freitag, den 11. März 2022 wird in Deutschland und Europa 
den Opfern von terroristischer Gewalt gedacht. Das Da-tum erinnert an 
die verheerenden Anschläge in Zügen in Madrid mit fast 200 Toten im 
Jahr 2004. Dieser Gedenktag ist ein Tag der Erinnerung und des Mitge-
fühls, soll uns aber auch Mahnung sein, mit aller Entschiedenheit gegen 
terroristische Bedrohun-gen in unserer Gesellschaft vorzugehen. Die 
stärkste Waffe ge-gen den Terrorismus ist der Zusammenhalt der europä-
ischen Wertegemeinschaft: Wir stehen gemeinsam für unsere Demo-kra-
tie, die Freiheit und die Menschenwürde ein. Für die CDU ist klar: Wir 
stellen uns gegen Terror, Extremismus und Fanatismus jeglicher Art. 
Überschattet wird auch dieser Gedenktag natürlich von den Er-eignissen 
in der Ukraine: Seit über einer Woche herrscht Krieg in Europa. Russ-
lands grausamer Angriff auf die Ukraine macht uns alle fassungslos. Hun-
dertausende Ukraine sind mittlerweile auf der Flucht, Familien müssen 
ihre Heimat verlassen und kommen mit nur wenigen Habseligkeiten in 
der Europäischen Union an.
Die weltweite Anteilnahme und Solidarität mit der Ukraine ist groß. Auch 
wir von der CDU stehen der Ukraine in diesen Zeiten geschlossen zur 
Seite. So hat beispielsweise die Junge Union die Aktion „Helden helfen“ 
gestartet und organisiert mit Partnern in Rumänien und der Ukraine ei-
nen Hilfstransport und sammelt Spenden. Alle Informationen zu dieser 
Aktion finden Sie unter www.heldenhelfen.eu. 
Der Russland-Ukraine-Konflikt zeigt aber auch, dass die EU als globaler 
Akteur handlungsfähiger werden muss. Hierfür ist eine grundlegende 
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Neuausrichtung der gemeinsamen Außen-, Sicher-heits- und Verteidi-
gungspolitik und eine neue Rolle der EU in der NATO unerlässlich. In-
sofern sollte die Krise für uns Europäer ein Weckruf sein, dieses Projekt 
schnell voranzutreiben.
Als CDU Gemeindeverband Wiesenbach appellieren wir an alle Wie-
senbacherinnen und Wiesenbacher:  Lassen Sie uns weiter-hin Zeichen 
der Solidarität mit der Ukraine setzen, wo immer es möglich ist. Ob mit 
Geldspenden, Sachgütern oder Unterkünften für die zahlreichen Flücht-
linge aus der Ukraine.  (tp)

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Antoniushof stellt Abfallsackverkauf ein

Bild: privat

Wenn die Mülleimer mal zu klein 
sind, dann kann man Abfallsäcke 
kaufen, die von der Müllabfuhr 
mitgenommen werden. Nach dem 
der Schreibwarenladen in Wiesen-
bach geschlossen wurde, hatte der 
Antoniushof in der Hauptstr. 77 
den Verkauf dieser Abfallsäcke 
übernommen.
Der Verkauf und die Abrechnung 
wurden jedoch als sehr zeitaufwän-
dig und buchhalterisch kompliziert 
erlebt. Er überfordert unsere Mit-
arbeiter und Ehrenamtlichen.
Wir kehren damit zu unseren 
Kernthemen zurück: Große und 
Kleine Kulturereignisse, Tagungen, 
Seminare und Familienfeiern, The-
rapieangebote, Führungen im Pro-

jekt, Pfannenbeschichtung, Produkte aus der Region, Kaffee und Kuchen 
aus eigener Herstellung…
Bis auf weiteres können Abfallsäcke in Bammental oder Neckergemünd 
erworben werden. Z.B. im Copyshop beim SRH Bildungszentrum oder 
im Landhäusle Bammental, wo gleichzeitig auch eine Postfiliale unterge-
bracht ist. Weitere Abgabestellen findet man im Internetangebot der AVR 
www.avr-kommunal.de/online-service/sackverkaufsstellen/
 Samuel Fleiner, Vorstand Kunst, Gesundheit, Bildung e.V.

Theatergruppe Lambefiewa

Kindertheatergruppe
Hier kommt an dieser Stelle ein kurzer Bericht, geschrieben von unseren 
Theaterkindern: Gul, Greta, Aurelia, 9 und 11 Jahre alt.
Uns macht Theater großen Spaß. Als wir uns noch die Proben in der Bid-
dersbachhalle treffen konnten, haben wir viele lustige Spiele und Übun-
gen gemacht, die uns für spätere Bühnenauftritte helfen. Doch Corona 
machte es für uns schwieriger, wir durften uns nicht mehr in der Halle 
treffen. Über Videokonferenzen ist es anstrengende, weil man sich nicht 
frei bewegen und verstehen kann. Trotzdem hilft es uns, dass wir uns auf 
das neue Theaterstück vorbereiten können.
Wir freuen uns, dass wir uns nach den Ferien wieder in der Halle das 
Theaterstück ALICE IM WUNDERLAND weiter proben bzw. aufführen 
können. Das Stück ist spannend aber auch lustig. Es macht Spaß und wir 
haben tolle Kostüme.
Die Aufführung von Alice im Wunderland ist für Samstag den 30.04.2022 
nachmittags um 15.00 Uhr in unserer Biddersbachhalle geplant. Bitte die-
sen Termin schon im Kalender vormerken.

Unsere Theaterkinderkinder freuen sich schon sehr darauf, vor richtigem 
Publikum auftreten zu dürfen.

Reiterverein Wiesenbach

Zerstörung an der Bachkoppel 
In der Nacht vom 6. auf den 7. März wurde der Zaun der Koppel des RV 
Wiesenbach am Biddersbach  zerstört. Hundebesitzer fanden beim sonn-
tagmorgentlichen Gassigehen neun aus dem Boden gerissene Holzpfos-
ten und verständigten sofort die Stallbesitzer. Die meisten Pfosten lagen 
exakt parallel zueinander mit Fallrichtung auf den Bachweg als wären sie 
umgetreten worden. Die Isolatoren gingen dabei zu Bruch. Über Hinwei-
se auf evt. beobachtete Auffälligkeiten ist der RV dankbar.  CW

SG 05 Wiesenbach e.V.

Einweihung Flutlichtanlage
Am kommenden Mittwoch, den 16.03 wird die neue Flutlichtanlage der SG 
Wiesenbach offiziell eingeweiht. Die Anlage wurde bereits schon des Öfte-
ren benutzt, aber aufgrund der Pandemie noch nicht offiziell eingeweiht.
Mit dem Spiel gegen den SV Altneudorf soll sie ihm großen Rahmen mit 
vielen geladenen Gästen, Einlaufkindern und einigem mehr. Zudem wird 
es eine neue Ausgabe der Vereinszeitschrift SG 05 Echo geben.
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Die aktuelle Coronalage lässt es zu, dass Zuschauer ausschließlich die 
3G-Regeln beachten müssen.
Anpfiff der Partie ist um 19:30 Uhr, die Feierlichkeiten beginnen natür-
lich früher.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! (TB)

 (Foto MP)

TV Germania

Mit dem Erhalt des Rückblicks 2021 erhielt jedes Mitglied die Einladung 
zu unserer Mitgliederversammlung und zur Jugendversammlung. Wir 
möchten auf diesem Weg nochmal daran erinnern.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 18. März 2022
Am Freitag, den 18.03.2022 findet um 20 Uhr im Bürgersaal des Bürger-
hauses unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. Alle Mitglieder 
sind hierzu herzlich eingeladen. Gemäß unserer Satzung können Eltern 
das Stimmrecht für ihre Kinder unter 18 Jahren wahrnehmen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Bericht des Vorstan-
des, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Anträge, 
7. Neuwahlen,8. Satzungsänderung: Änderung des§ 14 Abs.1 S. 1 und 2 
(Einladung zur Mitgliederversammlung). 9.Änderung des Mitgliederbei-
trags ./.Vereinsbeitrag, 10. Veranstaltungen 2022, 11. Verschiedenes, 12. 
Ehrungen.
Anträge an die Mitgliederversammlung sind spätestens bis zum 10. März 
2022 beim 1. Vorsitzenden Udo Karoff, Cranachstraße 13, 69257 Wiesen-
bach schriftlich einzureichen. Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen 
unserer Mitglieder. Udo Karo,, 1. Vorsitzender

Einladung zur Jugendversammlung 
am Freitag, den 18. März 2022
Am Freitag, den 18. März findet um 19,30 Uhr im Bürgersaal des Bür-
gerhauses unsere diesjährige Jugendversammlung statt. Die Jugendlichen 
aller Abteilungen lade ich dazu herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Neuwahlen, 2. Angebot für Jugendliche, 3. Verschie-
denes.
Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen und wünsche mir viele Anregungen 
und Ideen von Euch! Markus Kustocz, jugendwart

Faschingswanderung am 1.März 2022
Am Faschingsdienstag trafen sich schon traditionell die Flotten Germa-
nen zur Faschingswanderung. Um 13 Uhr war Treffpunkt am Rathaus-

platz und es fanden sich 13 Personen am vereinbarten Ort ein, 6 Personen 
stießen noch auf dem Weg zum Unterdörfer Tor in der Waldstraße zu uns. 
Vom Unterdörfer Torweg liefen wir zur Römerstraße, diese verließen wir an 
der Biegung Richtung Langenzell. Auf dem Wurzbachweg kamen wir nach 
ca. 1 Stunde unserer Wanderung zum Waldrand. Am murmelnden Wurz-
bach entlang liefen wir zur Kreisstraße zwischen Wiesenbach und Langen-
zell, danach gingen wir am Hochwasserrückhaltebecken Brühl vorbei zur 
Marienkapelle und hinauf zum Kühberg. Ein wunderschöner Blick auf Wie-
senbach, den Langenzeller Buckel und die Umgebung erschloss sich uns 
bei strahlendem Sonnenschein. Friedbert erläuterte uns, auf welch histo-
rischem Weg wir uns hier bewegten. Einige der Mitwanderer standen zum 
ersten Mal auf dem Burgweg und waren begeistert über den tollen Blick. 
Am Jugendzeltplatz trennten sich einige der Wanderer von der Gruppe und 
liefen den direkten Weg über den Mönchzeller Weg zum Rathausplatz. Der 
Rest der Gruppe lief zu Bernhards Feldkreuz. Hier legten wir eine Gedenk-
minute für unseren so plötzlich verstorbenen Kameraden Franz-Josef ein.
Über die Vorstädterstraße ging es hinab in den Ort und am Bachweg ent-
lang zum Rathausplatz. Hier hatte Mario für uns bei dem herrlichen Früh-
lingswetter draußen einen langen Tisch reserviert. Zum Abschluss dieser 
Wanderung konnten wir uns bei kalten und warmen Getränken, Eis und 
kleinen Snacks noch einige Zeit unterhalten.
Herzlichen Dank an Achim, der kurzfristig die Information über diese 
Wanderung an die Flotten Germanen per Mail und Telefon weitergege-
ben hatte.  CR
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mitwoch, den 16. März 2022 um 
19.00 Uhr im “BürgerForum Altes Schulhaus”

Tagesordnung
 1.  Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssit-

zung Nr. 1/2022 vom 26. Januar 2022
 2.  Ausscheiden Gemeinderat Dr. Maximilian Haider aus dem Gemein-

derat der Gemeinde Gaiberg
  2.1 Feststellung der Ausscheidungsgründe
  2.2  Nachrücken des Herrn Gunther Senghas in den Gemeinderat 

der Gemeinde Gaiberg
  2.3 Besetzung der Ausschüsse
 3.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

26. Januar 2022
 4. Bürgerfragestunde
 5. Neuwahl des/der 2. Stellvertreter*in der Bürgermeisterin
 6.  Satzungsbeschluss Zweites Ergänzendes Verfahren „Oberer Kittel/

Wüstes Stück“
 7.  Kooperationsvertrag zwischen der Gemeinde Gaiberg und der Deut-

sche Glasfaser Wholesale GmbH
 8.  Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Ortskern“ – Vierte Erweite-

rung des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes
 9.  Bauantrag auf Errichtung einer Einzelgarage auf dem Flst. 2705, In 

der Reute 7
 10.  Bauantrag auf Errichtung eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung 

und Garage auf dem Flst. 2725, Kirschbaumweg 28 
 11.  Bauantrag auf Errichtung enes Wohnhauses mit Garage auf dem Flst. 

2702, Kirschbaumweg 9
 12. Haushalt 2022
  12.1  Beratung über den Haushaltsplan 2022, Stellungnahme der 

Bürgermeisterin
  12.2 Sachvortrag der Kämmerin, Stellungnahmen der Gemeinderäte
  12.3  Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 

das Jahr 2022
  12.4  Beschlussfassung über die mittelfristige Finanzplanung und das    

Investitionsprogramm
  12.5 V erabschiedung des Wirtschaftsplans 2022 des Eigenbetriebs 

Wasserversorgung der Gemeinde Gaiberg
 13. Vergabe der Ausführungen von Baumpflegemaßnahmen
 14.  Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für die MVV Regioplanung 

zur Bebauung hinter der ev. Kirche
 15. Annahme von Spenden
 16. Bekanntgaben der Verwaltung
 17. Fragen und Anträge der Gemeinderäte*innen
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Bite beachten Sie: Immunisierte Besucher*innen sind nach § 10 Co-
ronaVO zur Vorlage ihres Impf- oder Genesenennachweises verpflichtet. 
Impfnachweise müssen in digital auslesbarer Form (QR-Code) vorgelegt 

werden. Nicht-immunisierte Besucher*innen müssen einen tagesaktuel-
len, zertifizierten Testnachweis (Antigen- oder PCR-Test) vorlegen. Ach-
tung: ein Selbsttest genügt nicht! 
In beiden Fällen muss ein Ausweisdokument zum Abgleich vorgelegt wer-
den. 
Besucher*innen sind verpflichtet während der Sitzung Masken zu tra-
gen – ab 18 Jahren besteht die Pflicht eine FFP2 oder vergleichbare (z.B. 
KN95-/N95-/KF94/KF95-) Maske zu tragen.
Die Kapazität des Zuhörerraumes ist aufgrund des geltenden Abstands-
gebots begrenzt.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Schnelltests in Gaiberg – noch bis 14. März

Da der Bedarf an Schnelltests maßgeblich zurückgegangen ist, finden ab 
dem 14.03.2022 keine Testungen im Bürgerforum mehr statt. Wir bitten 
um Beachtung und bedanken uns recht herzlich für den ehrenamtlichen 
Einsatz der HvO-Gruppe Gaiberg sowie der Freiwilligen Feuerwehr. 

Überfahrhilfen vor Grundstücken

Es wurde bekannt, dass in Gaiberg einige Bewohnerinnen und Bewohner 
sog.  „Überfahrhilfen“ installiert haben, die ein besseres Auffahren auf die 
Grundstücke ermöglichen sollen. 
Hierfür liegen keine Sondernutzungserlaubnisse nach § 16 Straßengesetz 
Baden-Württemberg vor und diese können auch nicht in Aussicht gestellt 
werden. 
Bei „Überfahrhilfen“ handelt es sich um Hindernisse, die die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer beeinträchtigen. Beim Überfahren der „Über-
fahrhilfen“ durch den Regelverkehr können diese hochgeschlagen werden 
und Personen- und Sachschäden verursachen. Zweiradfahrer, die auf der-
artige Hindernisse auffahren, können zum plötzlichen Sturz kommen. 
Bei einem möglichen Winterdienst kann es zu Schäden am Räumgerät 
und zu Folgeschäden bei Personen und Sachwerten kommen. Eine Ge-
fahr bei der Schneeräumung besteht deshalb, weil die Überfahrhilfen 
durch den Schneepflug erfasst werden können und hierdurch sowohl der 
Fußgänger- als auch der Straßenverkehr gefährdet wird.
Außerdem bilden sich durch den gestörten Regenwasserabfluss Wasse-
ransammlungen die zu Aquaplaning führen können. 
Da diese ausgelegten Rampen zudem keine Zulassung und Prüfnummer 
der BASt (Bundesanstalt für Straßenwesen des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur) besitzen, sind diese unverzüglich vom 
Eigentümer aus dem öffentlichen Straßenraum zu entfernen.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

16.03. Renate Kühne 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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STERBEFALL

Aus unserer Gemeinde ist am 26. Februar Frau Renate Renner verstorben. 
Unser herzliches Beileid den Hinterbliebenen.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Wer Bücher liest, schaut in die Welt und nicht nur bis zum Zaune.“ 
 ( Johann Wolfgang von Goethe)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, und dieser Blick in die Welt, über den 
Zaun sozusagen, beginnt direkt hinter, neben, unter dem Buch, und vor 
allem durch das Buch. Wir haben das Buch, Sie/Ihr haben/habt den Blick.
 Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch!   
Beim Besuch der Gemeindebücherei gelten aktuell die  3G-Regeln plus FFP2-Maske 
für Innenräume. Bitte bringen Sie zu ihrem Be-such in der Bücherei einen entspre-
chenden Nachweis mit. Es gelten Sonderrechte für Kinder/Schüler. Wir bieten Ihnen 
auch unseren „Click&Collect“-Service an.

Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

SC 1950 Gaiberg

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
11.04.-13.04.2022 Papiercontainer auf dem Festplatz
11.04.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin

Termine aufgrund der Corona-Pandemie  unter Vorbehalt

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Heimat- und Kulturverein Gaiberg

Generalversammlung HKV am 11. April 2022
Der HKV Heimat- und Kulturverein Gaiberg lädt zur Generalversamm-
lung ein, und zwar am Montag, den 11. April 2022, um 19:30 Uhr, in den 
Gemeindesaal Bürgerforum.
Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand; 2. 
Gedenken der Verstorbenen; 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit; 4. 
Bericht des 1. Vorstands; 5. Bericht des 2. Vorstands; 6. Kassenbericht; 
7. Bericht des Kassenprüfers; 8. Entlastung des Vorstands; 9. Neuwahlen; 
10. Ausblick; 11. Verschiedenes (u.a. Vorstellung Kulturprojekt „Eppin-
gen“ durch Wolfgang Himmelmann).
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte beachten Sie die jeweils gelten-
den Coronaregeln. 
 Gudrun Hufnagel, 1. Vorstand; Rolf Kickuth, 2. Vorstand

DRINGEND!
Austräger der  

Gemeindenachrichten 
ab sofort für Gaiberg gesucht!
Interessenten melden sich bitte  
unter metropolmedia, Amtsblatt 
Bammental, Gaiberg, Wiesenbach, 

Tel. 06223 8664050 oder 
Mail: waltraud@metropol.media

MEDIADATEN

Eine Spalte
= 90 mm breit

1/16 Seite
90 x 32 mm

16,64/19,80 

30,08/35,80 

1/8 Seite
90 x 65 mm

33,80/40,22 

61,10/72,71

1/4 Seite
90 x 130 mm

67,60/80,44 

122,20/145,42

1/2 Seite
90 x 270 mm

140,40/167,08 

253,80/302,02 

1/2 Seite
186 x 135 mm

140,40/167,08 

253,80/302,02

1/1 Seite
186 x 270 mm

280,80/334,15 

507,60/604,04 

BEILAGEN
bis 50g

70,00 Euro 
netto 

pro Tsd.

Anzeigenpreise  
sind als Netto/Brutto- 
Preise in Euro aufgeführt

FARBANZEIGEN  
sind jederzeit möglich –  

wir beraten Sie gerne.

Nachlässe
12 Anzeigen/Jahr: 10%
25 Anzeigen/Jahr: 15%
50 Anzeigen/Jahr: 20%

Anzeigen-Grundpreis
0,52 Euro / mm sw / 90 mm 
0,94 Euro / mm Farbe / 90 mm
Es sind auch Zwischenformate 
möglich. Die Berechnung erfolgt 
über die Anzeigenhöhe und 
Anzahl der Spalten.

Erscheinungsweise
Wöchentlich am Freitag,  
50 Ausgaben / Jahr.

Vertrieb
Durch eigene Austräger.

Zeitschriftenformat
DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel 186 x 270 mm

Anzeigen-Beratung
Telefon 06223 / 866 40 50 
Email: info@metropol.media

Datenübermittlung
Per Email an info@metropol.media  
oder per We-Transfer

Druckunterlagen
Wir übernehmen alle gängigen Datenformate, 
idealerweise PDF oder JPG. Vorlagen werden 
von uns eingescannt und digitalisiert. Für Fragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne zur Ver fügung.

Anzeigenschluss
Dienstag 12.00 Uhr

printed by metropolmedia

GEMEINDENACHRICHTEN
AMTSBLAT T DER GEMEINDEN BAMMENTAL, WIESENBACH UND GAIBERG

metropolmedia Häß  OHG 
Volksbank Bammental
IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 
www.metropol.media

Kleinanzeige
(5 Zeilen)

Endpreis 
18,00 Euro

bei Bankeinzug 
Rechnung  
per Email
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METROPOLMEDIA

Industriestraße 27 
Bammental
www.metropol.media 
info@metropol.media

Dein Shirt.
Dein Motiv. Wir drucken. 
ab 1 Stück –  
Ideal auch als Geschenk. 




